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16. Mittelschule Münster (Kt. Luzern).
Die Zahl der eingeschriebenen Schüler betrug 67;

davon entfielen 36 auf die Sekundärschule und 31 auf
das Progymnasium.

Im Lehrpersonal trat insofern ein Wechsel ein, dass
der verdiente Sekundarlehrer Anton Schmid von seiner
Tätigkeit zurücktrat, während ihm sein Sohn A. Schmid
im Amte folgte.

Das neue Schuljahr beginnt am 22. September.

17. Institut St. Ursula in Brig und Haushaltungsschule
St. Maria in Visp.

Die Anstalt umfasst ein staatlich deutsches
Lehrerinnenseminar, eine Handelsschule, eine Realschule, eine
Haushaltungsschule und eine Frauenarbeitsschule. 153
Zöglinge hatten sich zum Studium eingefunden. Ein
ausführlicher Prospectus orientiert über die Studienordnung
des Institutes.

Die Sommerferien schliessen mit dem 15. September.
Im Exerzitienhause St. Maria in Visp fand ein von

29 Töchtern besuchter Haushaltungskurs statt. Auch hier
waren des Tages Mühen durch familiäres Zusammenleben
und die daraus hervorgehenden Festchen versüsst. Als
Ziel schwebt dem Kursus vor, die notwendigen theoreti¬

schen und praktischen Kenntnisse zur guten Führung
eines Haushaltes zu vermitteln.

18. Lehr- und Erziehungsanstalt des Benediktinerstiftes
Maria-Einsiedeln.

An der ein 6 klassiges Gymnasium und 2 klassiges
Lyzeum umfassenden Anstalt wirkten 25 Lehrer und 5

Hilfslehrkräfte. Die Schülerzahl belief sich auf 301. Die
in der Schweiz ansässigen Zöglinge verteilen sich auf
fast alle Kantone. 42 Abiturienten haben die Reifeprüfung
bestanden. Als Fachstudium wurde in Aussicht genommen:

Theologie 24, Jus und Volkswirtschaft 3, Medizin
und Zahnheilkunde je 3, Pharmazeutik und Tierheilkunde
je 2, Bank, kaufmänn. Beruf, Architektur, Forstwirtschaft
und Militär je 1.

Im Professorenkollegium werden keine Mutationen
vermerkt. Dankbar wird in kurzer Ausführung hochw.
H. P. Adelrich Biory sei., eines verdienten ehemaligen
Lehrers der Anstalt gedacht. An höhern Schulen in Freiburg

i. Br., Padua, Pengia, Rom, Zürich, bereiten sich
eine Anzahl jüngerer Stiftsmitgliedor für den künftigen
Schuldienst vor.

Das künftige Schuljahr beginnt am 9. Oktober.

(Fortsetzung folgt.)

Verantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz Präsident. W. Maurer. Kantonalscbulinspektor. Geissmattstrasse

9 Luzern. Aktuar Frz Marty. Erziehungsrat. Schwyz. Kassier: Alb. Elmiger, Lehrer. Littau. Postscheck VII 1268.
Luzern. Postscheck der Schriftleitung VII 1268.

Krankenkasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Jakob Oesch Lehrer. Burgeck-Vonwil (St. Gallen W). Kassier: A Engeler.
Lehrer, Kriigerstrasse 38. St. Gallen W. Postscbeck IX 521.

Hilfskasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Alfred Stalder. Turnlehrer. Luzern. Wcsemlinstrasse 25 Postscheck der Hilfa-
kasse K L V. K.: VII 2443. Luzern. — Vertriebsstelle für das ünterrichtsbeft Xav Schaller. Sek.-Lehrer. Weystr 2. Luzern.

Bitte verlangen Sie von ihrem Zeichenutensilien-
Lieferanten die Market

Siegrist & Co., A.-CL, Maßetabfabrik, Stein a. Rh.

Gegründet 1876 1266

rMeyer's

Ideal-Buchhaltung
für Schule und Praxis
18 Auflagen mit zusammen 70,000 Exemplaren.

Auagaben fir: Beamte,Angestellte, Arbeiter, Knaben,

Midchen, Lehrlinge, Lehrtochter, Vereine,
Hausherr, Hausfrau und eine neue Auagabe ffir
Handel und Gewerbe.

Vorzugliche Empfehlungen von Lehrern und
Praktikern.

Verlangen Sie Gratisprospekt oder Ansichtssendung
vom

Verlag Edward Erwin Meyer, Aarau

in» Obwalden

Kita FIH
bietet heimelige Herbst-
ferien. Pensionspreis
rem fr. 7,— an.
Telephon Seinen 184.

Junger Prlmar-Lehrer mit
St. Galler-Patent sucht Stelle als

Stellvertreter
Zeugnisse über Bildung und Praxis

gerne xu Diensten. 1402

Offerten unter Chiffre 1402
befördert die Exped. der „Schweizer-
Schule".

Flieger-
Aufnahmen

in Kopien
Vergrüsaerungen
Projektlons-Diaposi-
tiven

sind das idealste und
beste Anschauungsmaterial

für d. Schule

7000 Aufnahmen aus
allen (legenden der
Schweiz. Spitzbergen.
Persian und Afrika.

Man verlange
Auswahlsendungen und
Kataloge t291

AD 'ASTRA-AERO
Schweis. Luftverkehrs

A.-0., Zürich
Walchepiatz 19
(Kaspar Escherhaua^

InerieitBkill EfMi

Bilanzsummen:
1905 Fr. 780,369.—
1910 Fr. 9,132,439.—
1915 Fr, 13.602.659.—
1920 Fr. 41,252,365.—
1925 Fr. 58,615,849.—
1929 Fr. 103,944,949.—

Wir sind Abgeber von 1298

4 V« % Obligationen
unseres Institutes. 3—5 Jahre fest,
die wir als Kapital-Anlage bestens
empfehlen Wir nehmen solide
Wertpapiere. die innert Jahresfrist
rückzahlbar sind, gerne an Zahlungsstatt.

Schweizerische
Genossenschaftsbank
St. Gallen. Zürich. Basel. Genf, Appenzell.

Au, Brig, Fribourg, Martigny,
Ölten, Rorschach, Schwyz. Sierre, Wid-
nau.

V erkehrshefte
Buchhaltung
Schuldbetreibq.aKonkorsibgu,

bei OttoEgle, S.-Lhr,Oossau StG.
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